
 
Stundentafel

 
Berufsübergreifender Lernbereich
mit den Fächern

9 Wochenstunden gesamt

Deutsch/Kommunikation
Fremdsprache/Kommunikation
Politik
Sport
Religion

Berufsbezogener Lernbereich - Theorie -
mit den entsprechenden Lernfeldern

Berufsbezogener Lernbereich - Praxis -
mit den entsprechenden Lernfeldern

9 Wochenstunden

18 Wochenstunden

36 Unterrichtsstunden pro Woche
verteilt auf

Praktischer Ausbildungsteil

In Frage kommen Einrichtungen, in denen Menschen 
versorgt, betreut und gepflegt werden, wie z. B. haus-
wirtschaftliche Betriebe, Kindergärten, ambulante 
Pflegedienste, Seniorenheime, Einrichtungen der 
Krankenpflege und Einrichtungen für Menschen mit 
Behinderungen.

1)Praktische Ausbildung: Mindestens 160 Stunden 
des Berufsbezogenen Lernbereichs - Praxis - werden 
als praktische Ausbildung in geeigneten Betrieben 
durchgeführt. Während der praktischen Ausbildung 
werden die Schülerinnen und Schüler von Lehr-
kräften betreut.

1)

Beratung
Anmeldung

Kontakt

PERSPEKTIVEN
ZUKUNFTS

CHANCEN
BILDUNGS

Berufsbildende Schulen 
des Landkreises Peine
Pelikanstraße 12
31228 Peine

05171 940-4
info@bbs-peine.de 
www.bbs-peine.de

Sie können sich im Februar nur persönlich im 
Sekretariat der BBS anmelden. Bitte bringen 
Sie eine beglaubigte Kopie des letzten 
Zeugnisses, einen tabellarischen Lebenslauf 
und einen gültigen Lichtbildausweis mit. 

Anmeldung

Montag bis Donnerstag       
Freitag                                    
            

07:30 - 13:00 Uhr
07:30 - 15:00 Uhr
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Einjährige Berufsfach-
schule Hauswirtschaft
und Pflege
Persönliche Assistenz

Sekundarabschluss I / 
Realschulabschluss



Wer besucht die Einjährige BFS?

Sie besuchen die Einjährige Berufsfach-
schule (BFS) Hauswirtschaft und Pflege mit 
dem Schwerpunkt Persönliche Assistenz, 
wenn Sie Interesse daran haben, sowohl 
hauswirtschaftliche als auch pflegerische 
und sozialpflegerische Tätigkeiten   profes-
sionell auszuführen und/oder   den Erweiter-
ten Sek. I - Realschulabschluss erwerben wol-
len.

Ziele der Einjährigen BFS

In dieser Einjährigen BFS Hauswirtschaft und 
Pflege wird eine fachliche und allgemeine 
Bildung vermittelt. Nach Beendigung dieses 
Bildungsganges werden Sie in der Lage sein, 
Ihre Ausbildung in einem beruflichen 
Ausbildungsgang dieser Fachrichtung fortzu-
setzen. Sie können aber auch z. B. die

PERSPEKTIVEN
ZUKUNFTS

CHANCEN
BILDUNGS

Sie können diese Einjährige BFS Hauswirtschaft und 
Pflege mit dem Erweiterten Sek. I - Realschulabschluss  
abschließen.

Voraussetzungen für den Erwerb des Erweiterten Sek. I -
Realschulabschluss: Gesamtnotendurchschnitt von 
mindestens 3,0 sowie im Fach Deutsch/Kommunikation, 
Englisch/Kommunikation und in dem berufsbezogenen 
Lernbereich – Theorie mindestens befriedigende 
Leistungen.

Sie können nach dieser BFS
Eine andere Schulform des Sekundarbereichs II besuchen, 
z. B. Fachoberschule, Berufliches Gymnasium oder eine 
Beschäftigung/Arbeit aufnehmen. Durch den Besuch 
dieser BFS gilt die insgesamt zwölfjährige Schulpflicht als 
erfüllt.

Schwerpunkt Hauswirtschaft
Sie können eine Berufsausbildung, z. B. zur Hauswirtschaf-
terin/zum Hauswirtschafter mit Anrechnung beginnen.

Sie können eine Berufsausbildung, z. B. im pflegerischen 
Bereich beginnen oder die Klasse II der BFS 
Sozialpädagogische Assistent/in mit Schwerpunkt 
Persönliche Assistenz besuchen und den Abschluss: 
Staatlich geprüfte Sozialpädagogische/r Assistentin/ 
Assistent (Schwerpunkt Persönliche Assistenz) erwerben. 
Sie haben auch die Möglichkeit zum Eintritt in das 1. Jahr 
der dreijährigen Fachschule Heilerziehungspflege.

 
Abschluss und Möglichkeiten

 
Einjährige BFS Hauswirtschaft und Pflege

Schwerpunkt Persönliche Assistenz

AUSSICHTEN
KARRIERE

KARRIERESTART BBS PEINE

Aufnahmevoraussetzungen

Sek. I - Realschulabschluss

Wille zum selbständigen Arbeiten und die 
Bereitschaft zum Einhalten von Regeln

Übernahme der Leihgebühr für Bücher und 
Kosten für sonstiges Lehrmaterial

 
Unterricht

Die Einjährige BFS Hauswirtschaft und Pflege 
vermittelt sowohl hauswirtschaftliche als 
auch pflegerische Grundfertigkeiten und 
Kenntnisse. Diese umfassen die Bereiche 
Verpflegung, Wäscheversorgung, Reinigung 
und Wohnumfeldgestaltung sowie die 
Betreuung von Menschen in verschiedenen 
Lebenssituationen, zum anderen werden pfle-
gerische Grundkenntnisse vermittelt und 
Personen mit Handicaps unterstützt.

Die im Unterricht erarbeiteten theoretischen 
Kenntnisse werden in den verschiedenen 
Lernbereichen der Praxis konkret angewen-
det. Unterrichtsergänzende Projekte und 
Erkundungen werden gezielt durchgeführt. 
Der allgemein bildende Unterricht wird be-
rufsbezogen vermittelt.

 
Abschlussprüfung

Die Abschlussprüfung erfolgt im Berufsbe-
zogenen Lernbereich - Theorie - und in einer 
praktischen Aufgabe aus dem Berufsbe-
zogenen Lernbereich - Praxis - .

Fachoberschule oder das Berufliche Gym-
nasium mit einem Erweiterten Sekundar-
abschluss I -  Realschulabschluss besuchen. 

• Berufsausbildung
  Hauswirtschafter/in
  evtl. mit Anrechnung

• Sozialpädagogische/r
  Assistentin/Assistant
  Klasse II, Schwerpunkt
  persönliche Assistenz

• Berufsausbildung im  
  pflegerischen Bereich

Schulische Bildung
z. B. Fachoberschule
Berufliches Gymnasium


